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I. Obrigkeitliche Verordnung .
( Bestimmung her Berufungsfrist in Defraudationsfällen der direkte »

Steuer betr .
Rro . 1550Z. Das Großherzogl . Finanz - Ministerium hat durch Erlaß vom 26 . Mai d.

I . Nro . 28l6 . die Berufungsfrist in Defraudationsfallen der direkten Steuer auf zehn Tage ,
vom Tage der legalen Kundwerbung des Erkenntnisses an gerechnet, bestimmt. Dieses wird
««durch zur öffentliche» Kenntniß gebracht/ und haben sich die betreffenden Stellen hiernach
zu achte«.

Karlsruhe de» 2t . Juli 1829 .
Großherzoglichr Steuer - Direktion .

In Abwesenheit des Direktors .
Heß . Vckt. Marsch all .

II. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

« ) Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä «
judtz , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen zu werden , zur Liqutdirung
ihrer Forderungotitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse -
Luratsrs , Guterverkauf , Stundungs¬
oder Nachlaß . Vertrag , entweder selbst,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch¬
tigten Anwalds zu erscheinen mit dem
AniÄgen vorgeladen , daß dir Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 3) Der Wittwe Friedrich Textor zu

Bifchofftnge « , auf

Montag de» 17. August d . I . ,
Nachmittag » 2 Uhr , in diesseitiger Amttz-
kanzlei .

( 3) Des Mathias Riecker von Btfchsst -
fingrn , auf

Montag den 17. August h. I . ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtS-
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Kenzinge «.
( 1 ) Des Joseph Ganter , Wagner zu

Oberhause « , auf
Montag den 17- August d -

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amto-
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 2) Des Schreinermetsters jun- KM

Friedrich Müller zu Weil , auf
Freitag de« 21 . August ,

Morgen - 8 Uhr , io diesseitiger Amttkaiul « .
( 2 ) Des verstorbenen ledigen Wilhelm

Fluri von Lörrach , auf
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Freitag den 28. August ,
Morgens 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlri .

Aus dem Bezirksamt Müll he im .
( 1 - Des Sattlers Konrad Senft i»

Schliengen , auf
Montag den 31. August d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , auf diesseitiger Amts¬
kanzlei .

(3) Des verstorbenen Michael Schmidt
von Seefelden , auf

Montag den 24 . August d. I - ,
Vormittags 8 Uhr , im Schwanenwirths -
hause zu Seefelden .

( 3) Der verstorbenen Wittwe des AktuarS
Barthels in Müllheim , auf

Freitag den 21 . August d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Amts -
kanzlei.

Aus dem Bezirksamt Schönau .
( 3) Des Bürgers und Bürstenhändlcrs

Konrad Schubnell zu Todtnauberg -
dorf , auf

Donnerstag den 27 . August /
früh 9 Uhr , in diesseitiger Amrskanziei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( 2 ) Des verstorbenen Chirurg Weng er

von Bien gen , auf
Montag den 31. August ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtS-
kanzlei .
* { 3) Des Johann Bihlmaun , Sattler
von Krotzinssen , auf

Montag den 24 . August ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amt -*
kanzlei.

Aus dem Bezirksamt Waldkirch .
( 1 ) Des Johann Gehring von Rieder -

wtnden , auf
Samstag den 29 . August d . I . ,

in diesseitiger Amtskanzlei .

Gläubiger - Aufruf
M Die Philipp Ma h lerfchen Eheleute zu

Billingen haben um gerichtliche Absonde¬
rung ihres Vermögens nachgesucht , waü an -
durch mit dem Bemerken öffentlich bekannt
gemacht wird , daß die Gläubiger besagter
Eheleute

Donnerstag den 20 . August l. Jo
früh 8 Uhr , ihre Forderungen auf diesseitiger
Kanrlei um so gewisser anzumelden und rich-
tig p stellen haben , als ste sich sonst die
daraus entstehende » Nachtheile selbst zuzu-
schreiden haben .

Villingemden 28 . Juli 1829 -
Großherzogliches Bezirksamt .

Teufel .

V) Verschollmheits- Erklärungen
Nachbenannte Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach¬
richt eingekommen ist , werden hiemit als
verschollen erklärt , und deren Vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem F . F . Bezirksamt Engen .
( 1) Des Johann Straß er von Amsel¬

fingen , unterm 30 . Juli 1829 Nro . 5343 .,
und zwar in Folge der diesseitigen öffentli¬
chen Vorladung vom 16. Juni 1828 Nro .
4197 .

AuS dem F . F . Bezirksamt Hüfingen .
( 3) Des schon über 30 Jahre abwesen¬

den Johann Engel von Hüfingen,/un .
tcrm 23 . Juli 1829 Nro . 6380 . , und zwar in
Folge der diesseitigen öffentlichen Vorladung
vom 6 . September 1826 Nro . 8147 .

Aus dem Bezirksamt Radolphzell .
( 1) Des Dankeaz Joos von Wangra ,

unterm 29 . Juli 1829 Nro . 9538 . , und zwar
in Folge der diesseitigen öffentliche« Vorla¬
dung vom 7 . Juni 1828 .

Aus dem Bezirksamt St . Blasien .
( 2) Des Paul Schmible , lediger Zim -

mermaun von Unterkutterau , unterm 27.
Juli 1829 Nro . 9026 . , und zwar i» Folge
der diesseitigen öffentlichen Vorladung vom
18 . Juli 1828 .

-) Mundtodt - Erkläruug .
Nachstehende Personen sind wegen ver .

mögen » . Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Auffichts .
pflege des mitgenannren hterwegen ver .
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pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
dessen Zustimmung kein tu dem Land ,
rechtssaye 513. angeführtes Geschäft
rechtsgültig abgeschlossen werden kann :
Aus dem F . F . Bezirksamt Heiligenberg .

( 1 ) Des Schiffers Michael Sulger von
Unteruldingen , unterm 29 . Juli 1829
Nro . 9870 . — Pstcger : Joseph Brunner
von da .

Aus dem Bezirksamt Säckingen .
( 1) Des ledigen Bürgers und Bauers

Friboün Kaiser von ObergebiSbach ,
unterm 13 . Juli 1829 Nro . 10548 . , Pfleger :
dessen Bruder Nikolaus Kaiser von dort .

UI . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

In Verstoß gerathe ne Pfandurkunde .
( t ) Die von den Johann Hagerscheu

Eheleuten in Zäh ringen im Jahr 1809 zu
Gunsten der Blasius Tcitfchlerschen Pfleg¬
schaft daselbst ausgestellte Odligations -Urkunde
über ein Kapital von ioo fl. ist in Verstoß
aerathen . Da der Schuldner , welcher sich
über geleistete Zahlung des Kapitals fammt
Zinsen a-usgcwiestn hat , die Streichung der
Pfandlast verlangt , sd wird brr Besitzer der
fraglichen Urkunde hiemit aufgefordcrt , sich
binnen 6 Wochen dahier zu melden , und
seine etwaigen Ansprüche geltend zu machen ,
um so gew .sser ^ als er sieb ansonsten die
aus der Nichtanmeldung enlstehendeu Rechts .
« achtheile selbst zuzuschreiben hat .

Freiburg den 29 . Juli 1829 .
Großherzogliches Stadtamt .

S ch a a f f.
Bekanntmachung .

<1 ) In UnMsuchungs , Sachen gegen den
Müllerknecht Xaver Schütterle von Den -
nenmovö im Würkkmbergifthen , wegen
Diebstahls , ist durrt ) Urrheil des Großherzogl .
Hofgerichts zu Freiburg vom 16. v . M . Nro .
1480 . II . Sv », auf geschehene Ediktaüadung
und unaehorfammcs Ausbleiben des Jnkul -
paten zu Recht erkannt worden :

vJnkulpat seye sdwohl des an Gießmüller
Gregor Schmidt zu Sückivgen be¬

gangenen Diebstahls von drei Viertel
Lcwal und drei Viertel Roggen , als
auch der , an dem Mahlknecht Johann
Gcrfpach von Helliken verübten Ent¬
wendung verschiedener Kleidungsstücke
für schuldig zu halten , die Strafe aber
gegen denselben bis auf allenfallsiges
Betreten vorzubehalten ; die Untersu¬
chungs -Kosten habe Jnkulpat zu tragen .
V - R . SS“

Dieses Urrheil bringen wir , höherm Auf¬
träge gemäß , zur öffentlichen Kenntuiß .

Säckingen des 24 . August I 829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

. Eichrodt .
Au fforderung .

( 1) Der Gärtner Jakob Burkhard von
Freiburg , der Theilnahme eines zu Liel
verübten BaumdiebstahlS beschuldiget , wird
hiermit aufgefordert , sich binnen 4 Wochen
zu seiner Verantwortung , um so gewisser bei
diesseitige Behörde zu sistiren , als sonst nach
Lage der Akten das Rechtliche gegen ihn er¬
kannt werden wird .

Müüheim den 25. Juli 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Leußler .
Aufforderung .

( 1) Pionier Paul Suppinger voll
Obermünsterthal hat sich wiederholt am
19 . d . aus der Garnison Karlsruhe entfernt ,
derselbe wird daher aufgefordert , sich b<k
Vermeidung der gesetzlichen Nachthrile bin¬
nen 6 Wochen dahier zu stellen , und über

seine Desertion zu verantworten .
Staufen den 25 . Juli 1829 .

Großherzogliches Bezirksamt »
F r e ch.

Aufforderung .
( 1) Der Soldat Jakob Burger »0»

Mundekfingen , der sich am 48. v . M .
aus der Garnison zu Konstanz entfernte , wird

hiemit aufgefordcrr , bei Vermeidung der ge¬

setzlichen Strafe in 4 Wochen entweder der

seinem Regiment oder dahier sich t « stellen.

Hüfingen den 30. Juli 1829.
Großherzogl. Bad. F. F» Beurksamt .

B a u r .
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Bekanntmachung .
( 1 ) Bet der Visitation im Lagerhaufe zu

Ludwigshafen wurde als herrenloses Gut
vorgefunden :

1) Eine Tonne Häring , gezeichnet Nro . 33.
2) Ein Faß Taback , gezeichnet Nro . 4033 .

Dieß wird anmit zur allgemeinen Kennlniß
gebracht , und die Eigenthümer aufgesordrrt ,
binnen 6 Wochen » ästo sich zum Empfang
dahier zu melden , widrigens sonst diese Güter
als herrenlos erklärt , und pro Fisco würden
verwerthet werden.

Stockach den 27. Juli 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eckstein .
Bekanntmachung .

( 2) Nachdem sich durch den Verkauf der
Liegenschaften , ein bedeutender Vermögens .
Urberschuß ergeben hat , so wird das unterm
4 . d - M . gegen die Verlassenschaft des ver¬
storbenen Gemeindewirths Joseph Linck und
dessen Ehefrau , von Bremgarten eingelei -
lende Gantverfahren , und die auf den 17.
August d . I . angeordnrte Schuldenliquida¬
tion , anmit aufgehoben ; was andurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Staufen den 23 . Juli 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .
; Bekanntmachung .

(3) Auf das Vermögen deS Leder - und
Weinhändlrrs Dominik Ma ier von S ch l i e n-
gen , wurde unterm 16 . Februar d . I . Nro .
3643 . Arrest gelegt ; derselbe wird nunmehr
wieder aufgehoben . Auf Verlangen des Dom .
Maier wird noch bekannt gemacht , daß die
Vermögens -Untersuchung , die gegen denselben
eingeleitet war , folgendes Resultat geliefert
hat :

Das Vermögen beträgt 6893 fl . 2 kr .
Die Schulden 1975 — 36 —
Reines Vermögen 3917 fl . 26 kr.

wobei jedoch bemerkt wird , daß nicht alle
Forderungen des Dominik Maier bis jetzt
anrrkannt find . Ferner wird auf Verlangen
- es Dom . Maier yinzugrfügt , daß zwei Ver¬
wandte desselben » di« sich über ein Vermögen
von auf jeden Fall 5ooo fl . auSgewiesen ha¬

ben , für die jetzt vorhandenen Schulden des
Dom . Maier i *4 Jahre lang gut stehen.

Mullheim den it . Juli 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Leußler .
In Verstoß gerathene Obligationen .

( 2) Eine von Blasius Steigers Wittwe
von Krotzingen , auf Joseph Schlegel
von dort , am 28. November 1802 ausgestellte
Obligation von 100 fl . , deßgleichen eine von
Johann Bihlmann von Krotzingen , auf
gedachtem Joseph Schlegel , am i . Juni
1811 ausgestellte Obligation von 307 fl . 55
kr. sind in Verstoß grrathen - Die Besitzer
dieser Schuldscheine werden aufgefordert ,
ihre Ansprüche darauf

binnen 6 Wochen
dahier rechtsbeständig zu beweisen, unter dem
Rechtsnachtheile , daß die Obligationen nach
Umfluß dieser Frist amortisirt , und der Ein¬
zug der Kapitalien dem gegenwärtigen Pfründ .
geder des Gläubigers als Eigenthum werdey
überlassen werden .

Staufen den 24 . Juli 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .
Untrrpfandsbuch Erneuerung .

( 2) Das Unterpfandsbuch der Vogtei Häg
mit den Filialen Rohmatt , Rohrberg ,
Sonnenmatt , Altenstein , Happach und
Schürberg wird erneuert .

Wer also auf Liegenschaften dieser Gemar¬
kungen Pfandrechte anchricht , hat solche
am 24 , 25 . , 26 . , 27 ., 28 . und 29 - Augustd I . ,
unter Vorlage der desfallsigen Urkunden der
Renovations - Commission im Schulhaus zu
Häg um so gewisser anzumelden , als sonst
zwar der , zu Gunsten eines Ausbleibenden
schon vorhandene nicht gestrichene Eintrag
ins neue Pfandbuch gleichlautend übertragen
wird , rin jeder Pfandgläubiger übrigens sich
die , wegen unterlassener Anmeldung entste¬
henden Nachtheile stlbst beizumessen hat .

Schönau den 25 . Juli 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W i f ch e k.
UntrrpfandsbuchS Erneuerung .

( 2) DaS Unterpfandsbuch der Gemeinde
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Ehrsberg mit den Filialen Wollmatt ,
Stadel und Wühre muß erneuert werden ,
weßhalb alle diejenigen, welche auf Liegen¬
schaften dieser Gemarkungen Pfandrechte an¬
sprechen , aufgefordert werden , solche unter
Vorlage der dcsfallstgen Urkunden der ReNo-
vatiooS-Commission

am 12 . und 3. September d. I .,
im Wirthshause zu Ehrsberg anzumelden.
Der zu Gunsten eines Ausbleibenden vor¬
handene, nicht gestrichene , Eintrag wird
zwar ins neue Pfandbuch gleichlautend über¬
tragen , es hat sich aber jeder Pfandgläubiger
die auS der Nichtanmeldung entstehenden
Nachrheile selbst brizumessen .

Schönau den 25 . Juli 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wische k.
Jahrmarkts - Verlegung ,

fl ) Zufolge hvchverehrlichcn Kreis - Direk-
torial -Besthlusses vom 177 d M . Nro . 9979 .
wird der jeweils auf Kreuz - Erhöhung im
Monat September gefallene Jahrmarkt der
Stadt Säckingen künftig und in gegenwär-
tigem Jahr das Erstemal am Kirchweih-
Montag im Oktober «-gehalten werden, was
öffentlich bekannt gemacht wird.

Säckingen den 29 Juli 1829 .
Das Bürgermeisteramt .

K o h l u n d.

IV. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden htemtt

zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an sammtliche Gerichts . und Polizei.
Vehörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
den , selbe zu arretiren , und dem betref¬
fenden Amte wohlverwahrt eitüiefern zu
lassen.

In dem Landamt Frei bürg .
(3) In der Nacht vom 1 l . auf den 12 .

Juli wurden dem Andreas Wisler von
Hofsgrund 3 Stück Leinwand aus dem Brun,
nrn entwendet, jedes Stück zu 20 Ellen ,
wovon eines von Reisten , die beiden andern
aber von Kuder waren .

Aus dem Bezirksamt Hornberg .
( 1) Mittwoch den 22 . Juli AbendS zwi¬

schen 5 und halb 6 Uhr wurden dem Bür¬
ger und,Taglöhner Karl Günther zu kath .
Thennenbronn , mittelst Einschleichens in seine
Schlafstube und Erbrechens deS darin befind»
lichen Kastens folgende Effekten entwendet :

1) Ein ziemlich neuer MannSrock von
blauem Zeug ohne weitere Abzeichen
als eine Reihe großer Metallknöpfe , im
Werthe von iv ss . — kr.

2 ) Ein rotheS Gilet mit klei¬
nen metallenen Knöpfen ,
ohne weitere Zeichen , ge¬
schätzt zu 2 -

3) Zwei schwarz seidene Hals¬
tücher mit rothem Ecke ,
ohne weitere Zeichen 3 - —

4) Ein Paar baumwollene ge¬
streifte Strümpfe für
Mannsleute - 48 —

5) Ein rothes Sacktuch mit
weißem Eck - 30 —

6) Ein dko . kölschener Bett¬
überzug 4 - -

Summa 2o ß. is kr.
In dem Bezirksamt St . B lasten .

(2) In der Nacht vom 18 . auf den 19.
Juli wurden dem Sylvester Schmidt von
Bernau-Jnnerlehen nachstehende Krämerwaa -
ren in dem nebenbrmerkten Werthe , vermit¬
telst Einbruches, aus der Stubenkammer ent¬
wendet :

1 ) 21 -/L Staab gebleichtes Tuch 10 fl. 37 kr.
2) Bandwaaren von allen Far¬

ben 20 -
3) 56 Staab blauer und grü¬

ner Kölsch 27 — 36 —
4) 45 Staab roth und blau

aewürfelter Kölsch 24 — 38 —
5) 66 Stück NaStücher von

Baumwolle 24 — 30 —
6) 23 Staab schwarz baumwok- „ .

lenes Tuch 9 fl. 12 kr.
7) 57 Ellen leinen Tuch *6 - 15 -^

Summa 132 fl. 43 | t»
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In dem Bezirksamt Waldkirch .
ft ) Dem Anton No pp er von Siegelau

wurde Anfangs Juli aus seiner unbewohnten
Hofmühle folgende Gegenstände / mittelst
Einbruchs , entwendet :

1 ) Eine Art
2 ) Ein Mörser
3) Zwei Scheiden
4) Ein Beil
5) Ein Wendering

t fl . 30 kr.
2 -
2 -
1 _ 30 —
2 -

Summa 9 fl . — kr-
CI ) Am 15. Juli zwischen 2 und 3 Uhr

Nachmittags , wurde der Anna Maria Ri e ßl e
von Suckenlhat , mittelst gewaltsammen Auf-
brechrns ihres Trogs 100 fl . Geld , in lauter
Niederländer - , Baterische - und einem Fünf -
franken -Thaler und einem 6 Kreuzer - Stücke
entwendet .

(3) Am 24 . Juli , Abends zwischen 3 — 5
Uhr , wurde in das Haus und Zimmer des
Joseph Walther , Taglöhners von Jach ,
Amt Waldkirch , eingebrochen , und ohngcfahr
37 fl. , theilS in ganzen , theilö in halben und
Viertels Kronenthalern und weniger Münze ,
entwendet .

(3 ) In der Nacht - vom 6. auf den 7 . Juls
find dem Weber Christian Fischer in Jach

8 Ellen reistcnes Tuch » 16 kr. ,
34 „ grauer Zwilch L 16 kr. und
61 ,, weißer Zwilch » 16 kr. endlich

6 „ Halblein » 19 kr. ,
aus seiner Werkstätte entwendet worden .

( 0 In der Nacht vom 24 . auf den 25 .
Juli wurden nach vorher mißlungenem 5)« , '

suche, in die diesseitige Amtskanzlei einzubrc -
chen , aus dem Amtsgarten nachstehende
Effekten entwendet :

1) 8 Stränge fast weiß gebleichtes Hanfe.
neS Garn , wovon ein Theil inzwischen zer.
schnitten wieder gefunden worden ist .

2) Ein weiß gebleichtes neues Handtuch
bezeichnet mit F . F .

3) Ein Paar neue baumwollene Frauen .
Strümpfe .

Auch wurde eine Gartenleiter mit 11 Spros¬
st» , vor dem Fenster des Amtszimmers , wo
eingebroche» werden sollte, stehend gefunden ,

zu welcher sich ein Eigenthümcr biS daher
nicht gemeldet har .

Dieß wird zur Entdeckung der Thäter und
der entwendeten Gegenstände , und zu dem
Ende bekannt gemacht , daß sich der Eigen -
thümer der Ganenlctter dahier meide.

Staufen de » 28 . Juli 1829.
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Neu m a n n .

V. Fahndungen .
( 1 ) Gestern sind die Corrcktionaire Fried ,

rich Senff von Freidurg und Michael
Belstner von Sulzfeld , aus dem hiesigen
allgemeinen Arbcitshause entwichen .

Die obrigkeitlichen
'
Behörden werden er- ,

sucht , Fahndung eintreten , und die Flucht ,
linge auf Betreten wohlverwahrt anher ein.
liefern zu lassen.

Pforzheim den 29 . Juli 1829 .
Großherzogliches Oberamt .

D e i in l i n g.
Persons - Beschreibung
vcs Friedrich Senfs .

Alter 36 Jahre . Größe 5 ‘ 5" , Gesichsform
länglich , Gesichtsfarbe blaß , Haare schwarz-
braun , Stirne hohe , Augenbraunen schwarz,
Augen braun , Nase länglich , Mund mittel ,Bark braun , Zähne mangelhaft .

Des Michael Balstner .
Alter 21 Jahre , Größe 5' 6" , Farbe der

Haaxe blond und borstrg , Augen blau , Au-
gendraunen blond , Gesichtsfarbe gesund ,
Stirne schmal , Nase stumpf , Mund groß -
Zähne gut , Bart blond , Kinn rund mit tt -
nrm Grübchen .

( 2) Der Müllerknecht Joseph Heizmann
von Villingen , hat sich am 21 . d > M .
dahier der Entwendung einer silbernen Sack .
Uvr nebst siiberncr Kette und Schlüssel ver .
dächtig gemacht , und sich entfernt .

Die Wohllöbl . Polizeibehörden werden er-
sucht, ihn im Betretungsfall zu arretiren , und
gefänglich anher emzuliesern .,

WaldShut den 24 . Juli 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
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Signalement .
Joseph Hrizmann ist zwischen 30 und 40

Jahr alt , hat ein breites blatternarbiges
Gesicht , gesunde Gesichtsfarbe , braune abge-
schnittcne Haare , ist von mittlerer besetzter
Statur , trägt ein kurzes Kamisol von hell¬
grauem Wollentuch , lange gesteifte Bein¬
kleider von Sommerzeug , Stiefel und Rus¬
senkappe . Er ist mit einem Hrimathschein
und einem Wanderbuch von den Behörden
seines Geburtsortes versehen .

Beschreibung der Sackuhr .
Dieselbe ist von mittlerer Größe , etwas

flach, hat ei» einfach silbernes Gehäuse , und
ein Zifferblatt mit römischen Ziffern ; die
Kette besteht aus runden Gleiche » , und der
Schlüssel ist aus einem Schweizer Fünfbatzen -
Stück .

VIII. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Versteigerung .
, (0 Da die Versteigerung des Oehlbedarfs

für die städtische Straßen - Beleuchtung im
EtatS - Jahr heute aus Mangel an
Bewerbern nicht statt hatte , so wird dieselbe
neuerlich auf

Mittwoch den 12. dieses ,
in der Früh 9 Uhr festgesetzt , wozu die Lie-
ferungs -Lustigen wiederholt eingeladen werden .

Freihurg den 1 . August 1829 .
Großherzogliches Stadtamt .

S ch a a f f .
Akkord - Begebung .

( 1 ) Die Herstellung der abgebrannten
Pfarrkirche zu Lembach ist durch hohe Der -
fügung vom 24 . Juni 1829 Nro . 12486 .
genehmigt , und der Bau derselben hat näch¬
stes Frühjahr zu beginnen . Der Bauüber -
fchlag beträgt im Ganzen , ohne Ktrchenthurm
5160 fl . 20 kr.

Zur Versteigerung der Bauarbeiten ist
Mittwoch der 19. August ,

Vormittags 9 Uhr , in Lembach bestimmt ,
wohin Maurer , Zimmerleute , Steinhauer ,
Schlosser , Schreiner , Glaser rc - eingelade »
werden, und vor der Versteigerung sich so¬

wohl mit Vermögens . Zeugnissen als über
ihre sonstige Befähigung auszuweisen haben -

Brttmaringe » den 26 . Juli 1829.
Großherz . Domänen -Verwaltung .

K l a i b e r.
Akkord - Begebung .

( 1) Am Donnerstag den 20. August d.
I . , Vormittags 10 Uhr , wird auf der hiesi¬
gen Stadkanzlei die Herstellung des Pfarr¬
hauses zu Riekerrimsingen im Kostenüber -
schlage von 1237 fl . 53 kr . öffentlich an de»
Wenigstnehmenden versteigert werben .

Die Steigerungslüstigen werden hiezu mit
dem Bemerken eingrladen , daß die Steige .
rungs -B :dingnisse jeden Tag auf der Amts¬
kanzlei eingesehen werden können ; und eS
wird hier nur noch bekannt gemacht , daß
auswärkige Steigerer sich bei dem Versteige¬
rungsakte mit legalen Vermögens -Zeugnisse»
auszuweisen haben .

Breisach den 30 . Juli 1829.
Großherzogliches Bezirksamt .

S ch » e y l e r .
A k k o r d . B e g e b u n g.

( 2) Am Monstag dt » 10. August d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , wird in dem Bären -
wirthshause zu Hecklingen die Herstellung
der dasigen Pfarrscheuer nebst Orkonomiege -
bäuden an den Wenigstnehmendeu versteigert .
Dieß wird mit dem Bemerken bekannt ge¬
macht , daß die Steigerungs - Liebhaber de»
Bauplan , den Ueberschlaq , welcher 2710 fl.
4 kr . beträgt , und die Akkords - Bedingniffe
täglich auf dem Bureau Großherz . Bezirtt -
Bau -Jnspektion in Freiburg ftnschen können ;
ein jeder Steigerer aber bei der Steigerung
ein gerichtliches Zeugmß über 1400 fl . freies
Vermögen vorweisen müsse.

Kenzingen den 25 . Juli 1829.
Großherzogliche Domänen -Verwaltung .

K r e u t e r.
Versteigerung . . . .

( 3) Nachbenaunte der aufgrlößten chemlfty-
technischen Bleiweis -Fabrik zugehörigen Fahr¬
nisse werden

Samstag den 8. August d - 3 - ,
Vormittags 10 Uhr , in dem Gasthause j«M
Badische « Hof öffentlich versteigert ;
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l kupferner Kessel , 273 Pfund schwer ,
bä'lr 4 Saum Freiburger Sinn , 4 Pariser
Fuß im Durchmesser , 3 dto . tief .

i runder weißer Säulen - Ofen , und meh¬
rere messingene Hahnen .

Freiburg den 23 . Juli 1829 .
Großherzoglichrs StadtamSrevisorat -

A . A.
S t e i n in e z .

Häuser . und Güter - Versteigerung .
(1) Montags den 17. August , Nachmit¬

tags 2 Uhr , werden in Oberweiler die zu
Friedrich Schmidts Debit -Masse allda ge-
hörigen zwei Häuser , wovon auf einem die
Wirthschafts -Gerechtigkeit zum Ochsen ruht ,
« ebst sämmtliche Güter und Waldungen , öf¬
fentlich versteigert , wozu die Kaufliebhaber ,
so wie die Creditoren eingeladen werden .

Müüheim den 28 . Juli 1829 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

R u p p.
WirthschaftS - Verpachtung . .

( 2) Die zur hiesigen Saline gehörige
Wirtschaft zum goldene « Löwen soll mit
Martini d. I . wieder auf weitere 6 Jahre
in Pacht gegeben werden .

Zur nochmaligen Vornahme der schon am
6. d. M . statt gehabten Verstcigerungs -Haud -
lung wird

Montag der 17 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , anberaumt , wozu die
Steigrrungslustigen zum Erscheinen in er¬
wähntem WirthShauS dahier eingeladen

' werden .
Der Pächter erhält nebst geräumigem

tweistöckigrmWirthshauS -Grbäude , Backküche,
Remisen und Stallungen auch noch zum Um.
trieb eine GvpSpoche und Gypsmühle mit
einigen Grundstücken .

Die näheren Pachkbedingungen werden am
Steigerungsrag bekannt gemacht , und können
solche auch jeden Tag aus diesseitiger Ver -
waltungs - Kanzlei eingesehen werden .

Ludwigs -Saline Dürrheim den 20. Juli 1829.
Großherzoglichr Saline -Brrwaltung .

Mangold .

Versteigerung .
( 3> Georg Beniz von Untrribenthal , hat

sich entschlossen, sein daselbst besitzendes
Hofgut , den sogenannten Bretschenhof mit
allen - dazu gehörigen Gebäulichkeiten , Aecker ,
Wiesen , Wald , Waid - und Oedfeld , freiwillig
zur össentlichen Steigerung aussrtzen zu lassen .

Hiezu ist Tagfahrt auf
Montag den 10 . August d. I . ,

Nachmittags . 2 Uhr - im GemeindSwirthshauS
zu Unteribenthal festgesetzt , und werden die
Liebhaber mit dem Anhang eingeladen , daß
die vortheilhasten Steigerungs - Bedingungen
am Steigerungstage selbst eröffnet werde «.

Freibürg den 23. Juli 1829.
Grotzherzogl . Landamtfl -Revisorat .

S a r t o r i .
Holz - Versteigerung .

( 1) Freitags .Pen 21 . August , in der
Früh 9 Uhr , werden beim Wirthshaus zum
Bären in SimonSwald

1293 Stück tannene Diehlen ,
288 v dto . Fleckling ,

19 „ dto . Ramschenkel ,
469 „ buchene Diehlen ,
22 „ dto . Fleckliiig ,
86 » tannene Sägklötze ,
50 » tannenes Bauholz ,

circa 350 Klafter tannenes und buchenes
Scheiter - und Prügelholz ,

4264 Stück Fecken ,
100 ,, tannene und buchene Stange «

öffentlich an den Meistbietenden loosweife in
der Art versteigert , daß wenn annehmbare
Gebote geschehen , der Zuschlag ohne Ratisi -
kation geschieht . Die nähern Bedingnisse
werden vor der Versteigerung den Anwestu -
den bekannt gemacht , und da diese - Geschäft
wahrscheinlich nicht an einem und demselben
Tage beendiget werden kann , so wird solches
an dem darauf folgenden Samstag den 22.
dieses fortgesetzt und geschlossen

Simonswalv den 1 . August 1829. .
Aus Auftrag der Relikten des Handels -

mannes Thurneisen in Freiburg .
To ussaint , Revirrförster .

Im Berlage der Großherzogl . Universität - -. Buchhandlung und Buchdruckern
von den Gebrüdern GrooS .


	[Seite 672]
	[Seite 673]
	[Seite 674]
	[Seite 675]
	[Seite 676]
	[Seite 677]
	[Seite 678]
	[Seite 679]

